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3<fj bin ber Düfteier Sdjietcr
Unb fût) F einen heftigen Sdjmer3,

(£s fjat mid; ber £anbwefjr- 23 ü r Iî 1 i

(getroffen tn's itttterfte fjer.î-

IDir hörnten nur bef enfin bleiben

Hut uttferem ITtilttär!"
So fagt er mit ladjettbem îïïuttbe

Sein pernidjfenbes Sprüdjlein bafjer.

Hein, off enfin müffen mir werben,

fjerr Sürkli, glaubt es mir nur!
Der îlngriff mar ja pon jeher

Der Sdjroeijer jtpette Hatiir!

3 n i t i a 1 1 r> fi c Hebaftion!
jidj glaube 3^ncl1 auf bem fjalbett ÎDege entgegcnjitfomtnen, wenn td;

3t;nett btemit bie tteuefte 3«'tiatipe futjwarm an's fjerj lege. Sefj'u Sie, fo
eine fräftige üolfsittitiatire, bas getjt mit über eine portion Käsfttäpfti (unb
bie mag td; für mein £ebett gern!), bas tft ber 3mpuls frtfdjctt £cbens am
IDebftufjl bes rücfjdjrittlidjett fortfdjrittes. Hur fdjabe, bag bte 3»'tia'deu mit
ifjren IDünfdjen ttnb (Sefütjlen fo fdjüdjterit fjinter bem Serge tjalten, bas tjat
ber tuotjltljätigen 3nftitutiott fdjon oft gefdjabet. IDenn 3. B. bte 2 franfen-
Männer f. §. pro Kopf fr. perlattgt uttb jebem Bürger bie fjälftc bapon
bar 3ttgefagt hätten, ruürbe bie Sadje einen fitberglätt3enben Derlauf genommen
Ijaben. Da fjahett es bte (£rpropriatioits-3nittatioler genialer angelegt, bte tjaben,
nadjbem fie itjre Anträge bem Dolf unterbreitet, weiter nidjts 311 ttjutt, itjre
3uitiattpe crproprtrt ftdj gati3 pott felbft! Dodj idj tpollte ja non ber Militär-
ittitiatipe fpredjen, ridjtig, alfo bie (Sefdjidjte märe gatt3 mein fall, aber id;
fürdjte, ber fall g'ljett um, benn er ift niel 311 fdjmadj. Beim Militär 11111g

21lles Sdjnetb tjaben, fotglid; audj eine 3nittatine. 3^ mürbe bie 2lrtifel fo

formttltrt haben:
21tt. 1. Das fjeermefcu tft ein llnroefctt, aber ba mir tu 2lnbetrad;t ber

ITlöglidjfeit eines Krieges mit f rattfreidj ober Uruguay bodj etmeldje (Truppen 3ur
Derfügttttg babett foltteu, bleibt es als ein ttotljroenbiges liebet beftebeit.

litt 2. Der Bürger tjat nur fo piel Dieitft 31t letftett, als er für gut ftubet.
2frr. 3. Der Solbat bejicfjt einen ÎEagesfolb pott fr. \2; ferner tu bett

Monaten 3UI1'< 3u?i un0 2luguft täglid; 5 £tter Bier.
21 rt. 4. Die Bekleidung ber ©fffjiere roirb nom Bunbe übernommen.

21tt Stelle ber gegenwärtigen nerfdjiebenfalibrigen 3uerprefflbles treten pump-
tjofeu. Die Sdjirme an bett Hingen ber fubalterneu ©fftjtere follen berart per-
grögert roerben, bag fie für ben ganjett Mahn Sentit) gegen Hegen unb Sonnen-
fdjetn bieten.

3dj jroeifle ttidjt im (Seriugften baran, bafj meine Dorfdjiäge ^l)ten u"=
pertljeilten Betfall finben unb begrüße Sie mit initiaitöfter fjodjfdjätjung

3br inittattoer
Jiitflttftin.

21ubersroo madjt mau ben Bocf 311m (Särtner. 3n Berti madjt mau
mit bem (Särtner einen Bocf!

Don ben brei Hatioualrattjsfattbibatett im I. IDatjtfreis mar bodj ber

IDille ber tüdjtigfte.
IDarum
Der (Scfdjetbtefte gibt nadj

2lbolf ÎPilbranbt's 5d]iDct3crftücf Die ibgenoffeny/.
Der (Sitte roarm begrügt es, ber 2lub'rc fjatit unb fttdjt,
fjerr IDilbranbt aber fdjnuutjelt: (End; Beiben trau' id; nicfjt!
Die Bütjne mag entfdjeibett, für bie man fo roas fdjreibt,
£agt fefjn, roas bann pou CCabel unb £ob nod; übrig bleibt!

Die geograpi]ifdj=poIiti(d?e (Befeüfcfyafr,
tu (Erwägung,

bafj am legten fo3iaibeinofratifd;eu Parteitag tu lDitttertI;ur eine großartige

moorenmäfdje ftattfanb,
beantragt:

\. IDitttertfjur fütjrt pou jcÇt ab bett Hamen £ en 3 bürg an ber
(Eni adj".

2. ITtittf/eiluiig an fämmtltdje Parteien unb an bic Kartographen.

¦giantt (3itr frau, bie bett (Säfdjirrfdjranf ausräumt): (Seljt beim bie

putjerei tjettte fdjon wieber au, nadjbetn erft potgefteru eingeräumt roorben?"

glrfltt: Beruhige btdj, idj mufi nur itadjfeh.ett, was itt Sdjcrben

gegangen ift, bie £itta ift tjeute fo auffalleitb bienftferttg!""

flöget: Sägeb elljueri, roarum fjäb au
be Sdjäppi am letfdjtä Smtuttg nüb putjt bt

br llatiottalratbsroafjl, er tjöb bodj be Bnur
g'tja!"

eijucri: 3a, aber er tjäb nüb djömte
ftädje mit, rnilt bic anbere Swec protefttrt
tjänb."

ftäflef : 3d, warum ?"

gfjtteri: 17a, 's Spiel ifdjt rergäb. g'fy,
's Ijäb jebe nu adjt(Ojcirte g'j^ aftatt nün.
Das djamer ja ganj tjaarct?Iv g'feb im Häbcl-
gfpalter, roo's abgfigürt finb, bie Dretl"

¦JiciflCf : So, bä fitto bäbfi ba wieber es tltjürli off e gla jä uttb jetjt?"
filtert : 3ct?t gfjeit mr b'(Itjarte j'fämme, nitfcblebs wieber uub gits

mol."

^täaef: 21ber be IDilli djolberet ja uub madjt nümme mit."
gÇltett: Säb ifdjt glydj, be Buur putjt bodj!"

©rbnungsfeuyjer in Cimmatatfyen.
Berift'ne poltjeterl Die fehlten uns ttodj jetjt,
Die ftramm im 21ermel halten bas Sdjladjtfdjroert blank geroetjt!
Das 21uge bes (Sefetjes getjört auf's fjobe 2\oß,

Damit Ieidjt Rontrotltrt wirb italiens OTorbgefdjog

Kein lllägblctn barf alletne meljr treten por bas fjaus,
Die §cit liegt au ber £immat im 21rgcu, 's ift ein (Srausl
Die fegehsreidje CEodjter", bie ©rbnung, nur allein
(Setraut ftd; auf bie Strajjen im flnfteri JHonbenfdjein.

Dor jebes fjaus, barinuett mau 211foljol verkauft,
Darin mau kannegießert, jttroeileu jagt uub rauft,
rfîujj bis 3itr jroölfteu Stuiibe ein Sdiutjmann Sdjilbmad;' fteb'ti,
falls er's uidjt rorjiebt, felber 311m Scfjoppeit noch 31t getj'nl

Znirpifl.
21m letdjteftett wirb man ein Hebner, meint matt mit bem fjerrn

Dorrebner pollftäubig einperflanbeu ift unb weiter ntdjts meljr bet3ufügen bat.

früljer biegen bte £aubesDätcr non (Sottesguabett. jegt rebet man pon
gottbeguabetcit Darmfaitenatteiitäteru.

IDer ftdj Htütjc gibt, ben (Einfältigen 511 intpoutieii. Faun Ieidjt König
roerben tu 3(l'ac'' oenn bte (Semeinbe ift fetjr grog.

Bei manchen lïïâtiueiit in 21mt nub IDiirbe beftebt bte eiitjige llttter-
laffuugsfünbe barin, bag fie ihre Demiffiott ntdjt einreichen.

2lm Sitldo mortale fterben mehr £ente als am Snlto mortale.
Die Hotjnafen ber 3u9L'lt') merben oft 311 protjnafeit bes 211tcrs.

tDet feine (Srüttbc fjat, bat bafür einen (Srtttb.

Die Poltmoiibigfeit ift eilt bimuilifcher, bie Steritenpotthcit ein irbifdier
Begriff.

Das llienfdjetileben ift ein lllebisittlöffel polt (Ewigkeit.
21udj ein IDibj barf woljlriedjenb fein.

lÏÏag bie Süttbe nodj fo bägltdj fein, bte Süitbertu tft boch fdjön.
îlfan fann gàtt3 gut eittett fjanbfdjuh in ber linfett tjattb tragen uttb bodj

ein Sdjafsfopf fein.
Die Kufjbaitb ift iu Deutfdjlaitb bte orbtnärfte fraueubewcgutig.
eEtu redjter (Siftfe^cr perwedjfelt rjämorrfjotftifd; mit fjttmortfttfcfj.
Die gefdjeiteften hwloôeu baben nod) nid;t herausgebracht, ob bie (Ena

aud; ein Sountagsfeigenblatt hatte.

Das Klarier ift bie lltttrailleufe ber 3,tfttumental3iibrtttglidjkeit.
Ulan rebet ron ftubeureiiieti fjutibett uub militärfrommen pferbeit, warum

nidjt aud; pon hansfdjlüffelfrohtmen (iljemätmern

früher waten bie fugj'tapfen bes 2\itters am f|ititent ber Bürger uub
Bauern.

Hebertrumpft.
Jl (im <Eafi''haus 3U einem itt (Scbaitfen verloren biift^eiibeu f reunb) :

Zla, frihj, roas ftiereft benn bu fo tieffinuig ib'lDelt itie CEüfteleft mi Sedjt
en rare Harne für bi neue Dilta ufe, he?"

fjeft grab perrathe unb fönnteft mer bu mit bim foebe bewiefette

Sdjarffum uf b'Sprüug hälfe. £ueg, fit rorgcflert prangt a mis itadjbars Dilla
t gerabe3ii nfbrittglidj gläiijenbe £ettere ber apartig Haine: Bellosguardo ; jetjt
mödjt idj eine usftttbire roomfiglt no apartiger unb origineller, roeber be po mim
Hadjbar.""

Jl (ladjeitb): IDas jablft, roetm.ber us ber Hottj tjilfc ?"

^: 3 bem fall mör mi e flafdje (Ihampagucr nib reue.""

jt: (Sitet; wenn bi Hadjber fi Dilla bellosguardo henamfet, fo tauf
bu bitti buon gustö", beim tieft öppis Hcu's, ©riginell's, tDohlklingenb's unb
be Hodjber erft no übertrumpf."

j8 (freubig): Kellner, (Eitti djalt ftette.""

Ich bin der Düfteier Schreier

Und fühl' einen heftigen Schmerz,

Es hat mich der Landwehr- B ü r k l

Getroffen in's innerste Herz.

Wir können nur defensiv bleiben

Mit unserem Militär!"
So sagt er mit lachendem Munde

Sein vernichtendes Sprüchlein daher.

Nein, offensiv müssen wir werden,

Herr Bürkli, glaubt es mir nur!
Der Angriff war ja von jeher

Der Schweizer zweite Natur!

Initiativste Redaktion!
Ich glaube Ihnen anf dem halben Wege entgegenzukommen, wenn ich

Ihnen hiemit die neueste Initiative kuhwarm an's Herz lege. Seh'n Sie, so

eine kräftige Volksinitiative, das geht mir über eine Portion Käsknöpfli (und
die mag ich für mein Leben gern!), das ist der Impuls frischen Lebens am
Webstuhl des rückschrittlichen Fortschrittes. Nur schade, daß die Initiante» mit
ihren Wünschen und Gefühlen so schüchtern hinter dem Berge halten, das hat
der wohlthätigen Institution schon ost geschadet. Wenn z. B. die 2 Franken-
Männer s. Z. pro Kopf 1.0 Fr. verlangt und jedem Bürger die Hälfte davon
bar zugesagt hätten, würde die Sache einen silberglänzenden Verlauf genommen
haben. Da haben es die Erpropriations-Initiativler genialer angelegt, die haben,
nachdem sie ihre Anträge dem Volk nnterbreitet, weiter nichts zu thun, ihre
Initiative erproprirt sich ganz von selbst! Doch ich wollte ja von der Militär-
initiative sprechen, richtig, also die Geschichte wäre ganz mein Fall, aber ich

fürchte, dcr Fall g'heit nm, denn er ist viel zu schwach. Beim Militär muß
Alles Schneid haben, solglich auch eine Initiative. Ich würde die Artikel so

forinulirt haben:
Art. >. Das Heerwesen ist ein Unwesen, aber da ivir in Anbetracht der

Möglichkeit eines Krieges niit Frankreich oder Uruguay doch etwelche Truppen zur
Verfügung haben sollten, bleibt cs als ein nothwendiges Uebel bestehen.

Art. 2. Der Bürger hat nur so viel Dieust zu leisten, als er für gut findet.
Art. 5. Der Soldat bezieht einen Tagessold von Fr. ^2; ferner in den

Monaten Juni, Inli und August täglich 5 Liter Bier.
Art. -5. Die Bekleidung dcr Offiziere wird vom Bunde übernommen.

An Stelle der gegenwärtigen verschiedenkalibrigen Inerpressibles treten Pumphosen.

Die Schirme an den Mützen der subalternen Offiziere sollen derart
vergrößert werden, daß sie für den ganzen Mann Schutz gegen Regen und Sonnenschein

bieten.

Ich zweifle nicht im Geringsten daran, daß meine Vorschläge Ihren un-
vertheilten Beifall finden und begrüße Sie mit initiativster Hochschätzung

Ihr initiativer
Augustin.

Anderswo macht mau den Bock zum Gärtner. In Bern macht man
niit dem Gärtner einen Bock!

von den drei Nationalrathskandidaten im l. Wahlkreis mar doch der

Wille der tüchtigste.

Warum
Der Gescheidteste gibt nach!

Adolf lvilbrandt's Schweizerstück Die Lidgenossen".
Der Eine warm begrüßt es, der And're haut und sticht,

Herr Wilbrandt abcr schmuuzclt: Euch Beiden trau' ich nicht I

Die Bühne mag entscheiden, sür die man so was schreibt,

Laßt sehn, was dann von Tadel und Lob noch übrig bleibt!

Die geographisch-politische Gesellschaft,
IN Erwägung,

daß am letzten sozialdemokratischen Parteitag in winterthur eine großartige

Moorenwäsche stattfand,
beantragt:

winterthur führt von jctzt ab den Namen kenzbnrg an der
Lu lach".

2. Mittheilung an sämmtliche Parteien und an die Kartographen.

Wann (zur Frau, die den Geschirrschrank ausräumt): Geht denn die

Putzerei heute schon wieder an, nachdem erst vorgestern eingeräumt worden?"

Iran: Beruhige dich, ich muß nur nachsehen, was in Scherben

gegangen ist, die Lina ist hentc so anffallcnd dienstfertig!""

Vögel: Säged Lhueri, warum häd au
de Schopp! am letschtä Sunntig und putzt bi
dr Nationalratkswahl, er häd doch de Bnur
g'ha!"

Khveri: Ja, aber er häd nüd chönne

stäche mit, will die andere Zwee protestirt
händ."

Nägel: Jä, warum?"
Khueri: Hä, 's Spiel ischt vcrgäh g'sy,

's häd jede nu acht Lharte g'ha, astatt nün.
Das chamer ja ganz haarchly g'seh im Näbel-
gspalter, wo's abgfigürt sind, die Drei!"

?lägel: So, dä Fino hödsi da wieder cs Thürli offe gla jä und jetzt?"
Khueri: Ietzt gheit nir d'Lharte z'sämme, nnschleds wieder und gits

mol."

Nägel: Aber de Willi cholderet ja und macht nümme mit."
Khueri: Säb ischt glych, de Bnur putzt doch!"

Grdnungsseufzer in Limmatathen,
Bcritt'ne polizeier! Die sehlten uns noch jetzt,
Die stramm im Aermel halten das Schlachtschwcrt blank gewetzt!
Das Auge dcs Gesetzes gehört auf's hohe Roß,
Damit leicht kontrollirt wird Italiens Mordgeschoß!

Kein Mägdlein darf alleine mehr treten vor das Haus,
Dic Zeit liegt an der Limmat im Argen, 's ist cin Graus!
Die segeusreiche Tochter", die Ordnung, nur allein
Getraut sich auf die Straßen im sanften Mondeiischein.

vor jedes Hans, darinnen man Alkohol verkauft,
Darin man kannegießert, zuweilen jaßt und rauft,
Muß bis zur zwölften Stunde ein Schutzmann Schildwach' steh'»,

Falls er's nicht vorzieht, selber znm Schoppen noch zu geh'n I

Aîixpikl.
Am leichtesten wird man ein Redner, wenn man mit dem Herrn

Vorredner vollständig einverstanden ist und weiter nichts mehr beizufügen hat.
Früher hießen die Landesväter von Gottcsgnaden, jetzt redet man von

gottbegnadeten Darmsaitenattentätern.
wer sich Mühe gibt, den Einfältigen zn iniponiren, kann leicht König

werdeil in Israel, denn die Gemeinde ist sehr groß.
Bei manchen Mäunei» i» Amt und würde besteht die einzige

Unterlassungssünde darin, daß sie ihre Demission nicht einreiche».

Am ^!>I<Ic> mortnio sterben mehr Leute als am !>»lto mortale.
Die Rotznasen der Jugend werde» oft zu Protznasen des Alters.
Wer kcine Gründe hat, hat dafür einen Grind.
Die vollmondigkeit ist ein himmlischer, die Sternenvollhcit ein irdischer

Begriff.
Das Menschenleben ist ein Mcdizinlösfel voll Ewigkeit.
Anch ein Witz darf wohlriechend sein.

Mag die Sünde noch so häßlich sein, die Sünderin ist doch schön.

Man kann ganz gnt einen Handschuh in der linken Hand tragen und doch

ein Schafskopf sei».

Die Kußhand ist i» Deutschland die ordinärste Frauenbewcgnng.
Ein rechter Giftketzer verwechselt hämorrhoistisch mit humoristisch.
Die gescheitesten Theologen haben noch nicht herausgebracht, ob die Eva

auch ein Sonntagsseigenblatt hatte.
Das Klavier ist die Mitrailleuse der Instrumentalzudringlichkeit.
Man redet vo» stubeiireiiie» Hunde» und »lilitärsronimeii Pferden, warum

nicht auch von hansschlüsselfroininen Ehemännern?
Früher waren die Fußstapfen des Ritters am Hintern der Bürger und

Bauern.

Uebertrumpft.
A (im Last'chaus zu einem in Gedanken verloren dasitzenden Freund):

Na, Fritz, was stierest denn du so tiefsinnig id'welt ine? Tüftelest mi Secht

en rare Name für di neue Villa use, he?"

D: Hest grad verrathe und könntest mer du mit dim soebe bewiesene

Scharfsinn nf d'Sprüng hälfe. Lueg, fit vorgestert prangt a mis Nachbars Villa
i geradezu ufdriuglich glänzende Lettere der apartig Name: ksIlosKiitirelo ; jetzt
möcht ich eine usstudire womügli no apartigcr und origineller, weder de vo mim
Nachbar.""

A (lachend): Was zahlst, wenn.der us dcr Noth hilfc?"
A: ,,I dem Fall wör mi c Flasche Lhampagner nid reue.""
A,: Guet; wenn d! Nachber si Villa dsIIosAng.i-<io benamset, so tauf

du dini kuon ^>ià", denn hest öppis Nen's, Originell's, Wohlklingend's und
de Nochber erst no öbertrunipt."

A (freudig): Kellner, Ein! chalt stelle.""
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